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Dank Nähe und Kompetenz erleichtern wir Ihren Alltag.  

Mit unserer langjährigen Erfahrung in Treuhand,  

Steuern, Prüfung und Beratung unterstützen wir Ihren Erfolg. 

Das macht uns seit 1921 zur Nummer 1 in der  

Schweiz für Restauration und Hotellerie.
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Jede Krise ist auch eine Chance. 

Im Dezember 2019 hörte ein Grossteil der Menschen in der Schweiz vermutlich das erste Mal vom Coronavirus, 

das in China kursiert. Damals dachten wahrscheinlich viele Menschen in der Schweiz, dass uns dies nicht betref-

fen würde. Rund drei Monate später hat der Bundesrat den Lockdown in der Schweiz ausgerufen. Sämtliche 

Restaurants mussten ihre Türe schliessen.

In einer globalen Welt gibt es nahezu keine Grenzen – weder für den Menschen noch für einen Virus. Das Jahr 

2020 hat uns gezeigt: ein Virus in tausend Kilometern Entfernung (8’614 km von Zürich nach Wuhan) kann die 

Menschen in der Schweiz umgehend beeinflussen und den gewohnten Alltag auf den Kopf stellen. Das Coro-

navirus und die Massnahmen zur Eindämmung haben unsere Kunden stark getroffen – und auch uns. 

Die Gastroconsult hat sehr viele Stunden für Literaturstudium, Schulungen von Mitarbeitenden und die Betreu-

ung von Kunden aufgewendet. Unsere Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter haben sich tagelang durch die neuen 

Bestimmungen gekämpft, um sich das nötige Wissen anzueignen und unsere Kunden kompetent beraten zu 

können. 

Wir blicken mit grosser Dankbarkeit auf das vergangene Geschäftsjahr 2019/2020 zurück. Trotz den grossen 

Herausforderungen und vielen unproduktiven Stunden darf die Gastroconsult AG grundsätzlich auf ein erfolg-

reiches Jahr zurückblicken. Es mag seltsam erscheinen, einen Verlust von TCHF 67 so zu bezeichnen. Unter  

Berücksichtigung der speziellen Situation im Zusammenhang mit Covid-19 trifft die Bezeichnung aber durchaus 

zu.

Das Jahr 2019/2020 war das erste Geschäftsjahr unter der neuen achtköpfigen Geschäftsleitung. Viele Projekte 

wurden realisiert, um die neuen Strukturen im beruflichen Alltag umzusetzen. Trotz den Herausforderungen 

infolge von Covid-19 hat sich die neue Geschäftsleitung erfolgreich etabliert. Unsere Mission, den Arbeitsalltag 

der Mitarbeitenden und unseren Kundinnen und Kunden stets zu erleichtern, leben wir jeden Tag.

Ende 2019 hat der langjährige Delegierte des Verwaltungsrates und Vorsitzende der Geschäftsleitung, Jakob  

Huber, seinen Rücktritt per Ende September 2020 bekannt gegeben. Jakob Huber möchte beruflich kürzertreten 

und nach einer langen und erfolgreichen beruflichen Laufbahn seine Zeit vermehrt dem Privatleben widmen. 

Jakob Huber hat die Gastroconsult während neun Jahren sehr erfolgreich geführt. In seiner Gesamtleitungszeit 

wurde die strategische Positionierung der Gruppe Gastroconsult gestärkt und die wichtigen Beratungskompe-

tenzen deutlich ausgebaut. Ebenfalls in seine Führungsperiode fallen die zwei wirtschaftlich erfolgreichsten 

Geschäftsjahre der Gastroconsult.

Der Verwaltungsrat hat Enzo Pontoriero, dipl. Wirtschaftsprüfer, als seinen Nachfolger bestimmt. Enzo Pontoriero 

hat dank guter Einführung bereits ab Juni 2020 den Vorsitz der Geschäftsleitung übernommen und die Gastro-

consult zusammen mit Jakob Huber, dem gesamten Verwaltungsrat und der Geschäftsleitung erfolgreich durch 

die erste Pandemiewelle geführt.

Nebst Jakob Huber haben die langjährigen Verwaltungsräte Chantal Bochud, Ezio Zago und Bernhard Zihlmann 

ihre Demission eingereicht. 

Chantal Bochud ist im Juni 1993 als Sitzleiterin des Standortes Fribourg in die damalige Treuhandstelle des 

Schweizerischen Wirteverbandes eingetreten. Seit dem Jahr 2002 war Chantal Bochud Mitglied des Verwal-

tungsrates der Gastroconsult und Regionaldirektorin West. Frau Bochud hat die Region West während 19 Jahren 

Bericht des Verwaltungsrates
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sehr erfolgreich und vorbildlich geführt. Als Mitglied des Verwaltungsrates und der Geschäftsleitung hat sie 

wesentlich zur positiven Entwicklung der Gastroconsult beigetragen. Nach vielen erfolgreichen Jahren hat sich 

Chantal Bochud entschieden, ihr Arbeitspensum zu reduzieren und ihrem Privatleben mehr Zeit zu widmen. 

Als Nachfolgerin für die künftige Leitung der Region West  hat der Verwaltungsrat Valérie Morel, dipl. Treuhand-

expertin, bestimmt. Valérie Morel ist seit dem Jahr 2008 in der Gruppe Gastroconsult tätig. Sie hat während den 

vergangenen 12 Jahren sehr erfolgreich den Standort Pully der Beteiligungsgesellschaft SBC Treuhand AG  

geleitet. Seit dem 1. Januar 2021 ist Valérie Morel bei der Gastroconsult in Fribourg tätig und wird in ihre neuen 

Rollen als Sitzleiterin Fribourg und Regionalleiterin West eingeführt. 

Ezio Zago hat rund 20 Jahre sein eigenes Unternehmen aufgebaut und ausserordentlich erfolgreich geführt. Im 

Jahr 2012 ist er in die Gruppe Gastroconsult eingetreten und war seit dem Jahr 2013 als Mitglied des Verwal-

tungsrates der Gastroconsult tätig. Ezio Zago möchte die Verantwortungen der nächsten Generation übergeben 

und mehr Zeit für sein Privatleben nutzen. Er wird weiterhin in einem reduzierten Pensum für die Gruppe  

Gastroconsult tätig sein.

Nach knapp 11 Jahren bei der Gastroconsult hat sich Bernhard Zihlmann entschieden, die Gastroconsult Gruppe 

zu verlassen und eine neue Herausforderung anzutreten. Er war seit dem Jahr 2015 Mitglied des Verwaltungs-

rates sowie Regionaldirektor Zentrum. Bernhard Zihlmann hat die Region Zentrum sehr erfolgreich geleitet und 

modernisiert. Zudem hat er massgeblich dazu beigetragen, dass schweizweit diverse, sehr qualifizierte 

Mitarbeiter*innen rekrutiert werden konnten, die das hervorragende Team der Gastroconsult komplettieren. 

Der Verwaltungsrat beantragt der Generalversammlung, Frau Susanne Lyk, dipl. Wirtschaftsprüferin und zuge-

lassene Revisionsexpertin als externes Mitglied in den Verwaltungsrat zu wählen. Susanne Lyk war 18 Jahre bei 

der KPMG als Revisionsexpertin tätig. Während ihrer Zeit hat sie die GastroSuisse sowie Gastroconsult geprüft 

und kennt somit unsere Unternehmung bestens. Susanne Lyk ist ein einem Auktionshaus als Leiterin Finanzen 

und Controlling tätig. 

Der neue Verwaltungsrat und die Geschäftsleitung werden gefordert sein, denn das neue Geschäftsjahr 

2020/2021 ist weiterhin stark geprägt von der Corona-Pandemie. Für die Gastroconsult gilt es, den Kunden in 

dieser Zeit stets zur Seite zu stehen und sie bestmöglich zu unterstützen. 

Gleichzeitig wird die Gastroconsult die eingeläutete Transformation weiter vorantreiben. Im Zentrum steht die 

weitere Digitalisierung des Unternehmens und unserer Dienstleistungen – damit wir unsere Kunden noch  

kompetenter beraten können.

Das Jahr 2021 ist für die Gastroconsult, früher Treuhandstelle des Schweizerischen Wirteverbandes, zudem ein 

historisches Jahr: Wir feiern 100 Jahre Jubiläum. 

Vielen Dank, dass wir für Sie und mit Ihnen arbeiten dürfen, dass wir Ihr Vertrauen geniessen und dass wir Ihren 

Alltag erleichtern und hoffentlich bereichern können. 

Walter Höhener    Jakob Huber 

Präsident des Verwaltungsrates Delegierter des Verwaltungsrates
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Gruppe Gastroconsult in Zahlen

Geschäftsjahr 2019/2020

Zahlen in TCHF Betriebs-  Personal-  Ergebnis  100%-Stellen Beteiligungsquote

 ertrag  aufwand   exkl. Lehrlinge  Gastroconsult AG

     (direkt/indirekt)

Gastroconsult AG  15’106  11’653  – 67  86  –

SBC Treuhand AG  3’120  2’189  15  17  50%

Käser Treuhand AG  1’403  1’032  19  8  34%

KMU Treuhand und Revisions AG 3’178  1’421  92  8 *  100%

 
Gruppe Gastroconsult konsolidiert  22’807  16’295  59    

Partner

 

 

 

 

 

Vertriebspartner

nahe. kompetent.

*nur Mitarbeitende Hauptsitz Siebnen
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Traktanden

1. Begrüssung

2. Geschäftsbericht und Jahresrechnung 2019/2020 | Bericht der Revisionsstelle
 Antrag: Der Verwaltungsrat beantragt die Genehmigung des Geschäftsberichtes und der Jahresrechnung.

3. Entlastung der Mitglieder des Verwaltungsrates und der Geschäftsleitung
 Antrag: Der Verwaltungsrat beantragt Entlastung.

4. Verwendung des Bilanzgewinns 2020
 Antrag: Der Verwaltungsrat schlägt vor, den Bilanzgewinn wie folgt zu verwenden:

 Gewinnvortrag   CHF 412’943

 Jahresgewinn   CHF – 66’573

 Ausschüttbarer Gewinn  CHF 346’371
 Dividende   CHF 0

 Vortrag auf Bilanzgewinn  CHF 346’371

5. Wahlen
 a) Verwaltungsrat  

 Die langjährigen Verwaltungsräte Chantal Bochud, Jakob Huber, Ezio Zago und Bernhard Zihlmann haben   

 ihre Demissionen aus dem Verwaltungsrat eingereicht.

 Antrag:  Der Verwaltungsrat beantragt, die folgenden Personen in alphabetischer Reihenfolge für eine   

  Amtsdauer von zwei Jahren zu wählen:  

  Susanne Lyk, Bettwil AG, Mitglied neu

  Valérie Morel, La Joux FR, Mitglied neu

  Enzo Pontoriero, Zürich ZH, Delegierter neu 

  Der Verwaltungsrat beantragt zudem, den Präsidenten, Walter Höhener, bis zur ausserordentlichen  

  Generalversammlung im Sommer 2021 zu bestätigen.

 b) Revisionsstelle  

 Antrag: Der Verwaltungsrat beantragt, die KPMG AG, Zürich wieder zu wählen.

6. Verschiedenes

Gastroconsult AG
Im Namen des Verwaltungsrates

Walter Höhener  Jakob Huber

Präsident  Delegierter     Zürich, im Februar 2021

Einladung

25. ordentliche Generalversammlung der Aktionäre der Gastroconsult AG, Zürich
Montag, 15. März 2021 via Zoom (Video-Konferenz)
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Verwaltungsrat
Präsident Walter Höhener Urnäsch AR 2017 – 2020

Vizepräsident Henry Lauwiner Ried-Brig VS 2017 – 2020

Delegierter Jakob Huber Rorbas ZH 2008 – 2020

Mitglieder Chantal Bochud Corminbœuf FR 2002 – 2020

 Martin Angehrn Engelburg SG 2005 – 2020

 Ezio Zago Galgenen SZ 2013 – 2020

 Angelo Colombini Augio GR 2014 – 2020

 Bernhard Zihlmann Bern BE 2015 – 2020

Sekretariat Verwaltungsrat Saskia Meyer

Revisionsstelle KPMG AG, Zürich

Direktion
Jakob Huber* bis 31.05.2020 Vorsitzender der Geschäftsleitung, VR-Delegierter

Enzo Pontoriero* ab 01.06.2020  Vorsitzender der Geschäftsleitung

Chantal Bochud* Regionaldirektorin Leiterin Sitz Freiburg und Region West

Angelo Colombini* Regionaldirektor Leiter Sitz Cadempino-Lugano und Region Ost

Bernhard Zihlmann* Regionaldirektor Leiter Sitz Bern und Region Zentrum

Claude Babey* Direktor Leiter Kunden-Tools

Hans Haueter* Direktor Leiter Treuhand und Beratung

Urs Schüpbach* Direktor Leiter Wirtschaftsprüfung

Ezio Zago* Direktor Leiter Steuern  

Patrick Borter Direktor Leiter Sitz Brig

Paul Camichel Direktor Leiter Sitz Chur 

José Cruz Direktor Leiter Sitz Pully

Jean-Louis Donzé Direktor Leiter Sitz Saignelégier

Fabienne Epiney Direktorin Leiterin Sitz Sitten 

Daniel Hollenstein Direktor Leiter Sitz Olten  

Martin Huwiler  Direktor Leiter Sitz Zürich 

David Kohler Direktor Leiter Sitz Luzern 

Alberto Leonardi Direktor Leiter Sitz Bernex-Genf

Benjamin Schreiber Direktor Leiter Sitz St. Gallen   *Mitglieder Geschäftsleitung

Organe
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Wichtige Zahlen

Zahlen in TCHF 2019/2020  2018/2019

Jahresgewinn  – 67  152

Cashflow  443  1’091

Unternehmensertrag netto 15’265  15’884

Personalaufwand  11’653  11’543

Mitarbeiterbestand exkl. Lernende (30.09.)  105  105

Stellen à 100% exkl. Lernende  86  86

Lernende  2  3

Geschäftsstellen  15  15

Direkte Beteiligungen
HRT Revisions AG   (100% des Aktienkapitals)

SBC Treuhand AG   (50% des Aktienkapitals)

Käser Treuhand AG   (34% des Aktienkapitals)

Indirekte Beteiligungen
KMU Treuhand und Revisions AG   (100% des Aktienkapitals)

Refiba Treuhand AG   (100% des Aktienkapitals)
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Tätigkeit der Organe

Generalversammlung 
Die 24. ordentliche Generalversammlung über das Geschäftsjahr 2018/2019 wurde am 28. Mai 2020 aufgrund 

der Corona-Pandemie in schriftlicher Form durchgeführt.

Dabei wurden sämtliche Mitglieder des Verwaltungsrats für eine Amtsdauer von drei Jahren wiedergewählt mit 

Ausnahme der Herren Walter Höhener, Jakob Huber und Ezio Zago. Die Ersatzwahlen für die drei langjährigen 

Verwaltungsräte erfolgen bereits an den Generalversammlungen 2021. 

Unter den üblichen Traktanden der ordentlichen Generalversammlung genehmigten die Aktionäre einstimmig 

den Geschäftsbericht 2019 sowie die per 30. September 2019 abgeschlossene Jahresrechnung. Ebenfalls ein-

stimmig wurden Verwaltungsrat und Geschäftsleitung Entlastung erteilt. 

Entgegen langjähriger Praxis konnte keine Dividende ausgeschüttet werden. Da die Gastroconsult AG einen 

Covid-19-Kredit bezogen hat, sind Dividenden gemäss geltenden Bestimmungen nicht erlaubt. 

Casimir Platzer, Präsident von GastroSuisse und Vertreter des Hauptaktionärs, hat dem Verwaltungsrat, den 

Mitarbeitenden und den Direktorinnen und Direktoren zum äusserst positiven Ergebnis gratuliert. Er erwähnte, 

dass die Gastroconsult auf dem richtigen Weg sei und hat den Wunsch geäussert, dass das neue Geschäftsjahr 

trotz den Herausforderungen in Zusammenhang mit der Pandemie erfolgreich sein möge. Zudem hat er sich für 

die gute Zusammenarbeit bedankt.

Verwaltungsrat
Der Verwaltungsrat hat im Berichtsjahr vier ordentliche und vier ausserordentliche Verwaltungsratssitzungen 

durchgeführt. Im Rahmen seiner unübertragbaren und unentziehbaren Führungs- und Kontrollaufgaben hat der 

Verwaltungsrat infolge des Rücktritts des Delegierten des Verwaltungsrates und Vorsitzenden der Geschäfts-

leitung, Jakob Huber, per Ende September 2020 seinen Nachfolger bestimmt. Infolge der weiteren Demissionen 

der Verwaltungsräte Chantal Bochud, Ezio Zago und Bernhard Zihlmann hat der Verwaltungsrat – in Absprache 

mit dem Hauptaktionär – die Nachfolger ernannt.

Der Verwaltungsrat dankt Chantal Bochud, Jakob Huber, Ezio Zago und Bernhard Zihlmann herzlich für ihren 

grossartigen und unermüdlichen Einsatz und wünscht ihnen alles Gute, viel Erfolg und beste Gesundheit auf 

ihren weiteren Lebenswegen.

Die Mitglieder des Verwaltungsrats haben Enzo Pontoriero, dipl. Wirtschaftsprüfer, einstimmig zum Vorsitzen-

den der Geschäftsleitung gewählt. Zur Regionaldirektorin West wurde Valérie Morel bestimmt. Darüber hinaus 

wird die Wahl von Susanne Lyk als externes Verwaltungsratsmitglied beantragt. Die Ablösungen im Verwal-

tungsrat sind für die ordentliche Generalversammlung 2021 vorgesehen. Die Wahl des Nachfolges von Bernhard 

Zihlmann erfolgt an der ausserordentlichen Generalversammlung im Sommer 2021.

Der Verwaltungsrat wünscht Susanne Lyk, Valérie Morel und Enzo Pontoriero viel Erfolg und Freude bei ihren 

neuen Herausforderungen.
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Bericht über die Geschäftstätigkeit

Digitalisierung ist in aller Munde. Die Corona-Pandemie hat die Digitalisierung weiter vorangetrieben. Auch die 

Gastroconsult steht vor wichtigen Änderungen und Herausforderungen, welche die Digitalisierung mit sich 

bringen. Die Gastroconsult spricht von der digitalen Transformation. 

Systeme, die bei der Digitalisierung eingesetzt werden, sollten schnell eingeführt werden können – so die Mei-

nung vieler Menschen. Hier liegt bereits die erste Hürde. Es ist immer komplizierter, aufwändiger und kostspie-

liger als man in erster Linie denken mag. Sind die Systeme eingeführt, gilt es, damit zu arbeiten. Das bedeutet 

Schulung von Mitarbeitenden. Mit Schulungen allein ist es längst nicht getan. Bei der digitalen Transformation 

geht es um eigentliches Change Management. 

Die langjährige und bewährte Arbeitsweise wird umgestellt. «War es denn nicht gut, wie ich die letzten 10 Jah-

re gearbeitet habe?», mag sich ein geschätzter Mitarbeiter fragen. «Weshalb wird nun alles umgestellt und 

komplizierter?» – Das letzte, was wir wollen, ist etwas zu verkomplizieren. Wir möchten dank dem Einsatz von 

geeigneten Arbeitsmitteln den Alltag unserer Mitarbeitenden erleichtern. Die Routinearbeiten sollen vermehrt 

von Systemen übernommen werden, sodass der Mitarbeiter bzw. die Mitarbeiterin sich verstärkt auf den  

Kunden konzentrieren und diesen kompetent beraten kann. 

Die Gastroconsult wird in naher Zukunft viel Zeit und Energie in die digitale Transformation einsetzen. Wir wer-

den die seit rund zwei Jahren ins Leben gerufene Transformation «von der Buchhaltungsfirma zur Beratungsge-

sellschaft» weiter vorantreiben. 

Das Geschäftsjahr 2019/2020 ist gesamthaft betrachtet unter Berücksichtigung der Herausforderungen in  

Zusammenhang mit der Corona-Pandemie und den damit einhergehenden vielen unproduktiven Stunden zu-

friedenstellend ausgefallen. Dem Umsatzrückgang (betrieblicher Ertrag aus Lieferungen und Leistungen) von 

rund TCHF 536 – das Geschäftsjahr 2018/2019 war das beste Jahr seit Bestehen – konnte dank Kostenein-

sparungen entgegengewirkt werden. Alle drei Regionen haben umgehend und gut auf die Herausforderungen 

reagiert, sodass die budgetierten Deckungsbeiträge nahezu von allen Filialen erreicht werden konnten. Die Sitze 

Saignelégier und Luzern glänzten zudem mit herausragenden Ergebnissen – Luzern gar mit dem besten jemals 

erzielten Ergebnis. 

Die drei wesentlichen Beteiligungsgesellschaften Käser Treuhand AG, SBC Treuhand AG und KMU Treuhand und 

Revisions AG haben im Geschäftsjahr 2019/2020 einen kumulierten Nettobetriebsertrag aus Lieferungen und 

Leistungen von CHF 7.7 Mio. (Vorjahr CHF 7.3 Mio.) erzielt. Der kumulierte Gewinn der drei Gesellschaften liegt 

mit TCHF 126 unter dem entsprechenden Vorjahreswert (TCHF 145). Zurückzuführen ist die Gewinnreduktion 

auf unproduktive Stunden in Zusammenhang mit Covid-19, höhere Kosten für Löhne und Gehälter sowie der 

Einarbeitung von neuen Kadermitarbeitenden für langjährige Schlüsselpersonen (Doppelspurigkeiten).

Die drei Branchenspezialistinnen Gastroconsult AG, Käser Treuhand AG und SBC Treuhand AG und auch die 

KMU Treuhand und Revisions AG sind gut positioniert. Die SBC Treuhand kämpft nach wie vor mit der fortschrei-

tenden Filialisierung im Bäcker-, Konditoren- und Confiseurgewerbe. Inwiefern die Corona-Pandemie alle unse-

re Branchen und Kunden betrifft, ist derzeit nicht verlässlich abschätzbar. Es stehen Härtefallhilfen an – wann die 

Gelder fliessen und in welcher Höhe kann nicht abschliessend beurteilt werden. Klar ist, dass das Gastgewerbe 

zu den am härtesten betroffenen Branchen gehört. Ohne wesentliche Hilfen drohen Kollateralschäden.
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Die Versprechen «nahe und kompetent» und das Grundmotiv «entlasten» werden in der ganzen Gruppe mit 

Überzeugung gelebt: 

«Unsere Kunden werden durch unsere Kompetenz und langjährige (Branchen)erfahrung entlastet, damit sie  

sich auf ihr Kerngeschäft konzentrieren können. Dank unserer Expertise erkennen wir deren Bedürfnisse und 

Herausforderungen und können gewährleisten, dass sie sich rundum gut aufgehoben fühlen – und das seit  

100 Jahren.»

Enzo Pontoriero

Vorsitzender der Geschäftsleitung

Dipl. Wirtschaftsprüfer

Zugelassener Revisionsexperte
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Mitarbeitende

Am 30.09.2020 waren – ohne Lernende – insgesamt 105 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter oder 86 Vollzeitäqui-

valente (Durchschnitt 2019/2020 86 Personen) für das Unternehmen tätig. Die nachstehende Tabelle zeigt die 

Verteilung der Mitarbeitenden auf die einzelnen Sitze (Stand 30.09.2020):

   2020  2019
Zürich (Zentrale)     10 8

Bern (Treuhand und Unternehmensberatung)    14  15

Bernex-Genf    7  7

Cadempino-Lugano    9  10

Chur    6  6

Freiburg    7  7

Luzern    8  7

Olten inkl. Büros Liestal und Unterentfelden    6  6

Pully (Treuhand und Unternehmensberatung)    5  5

Saignelégier    5  6

St. Gallen    5  5

Sitten    7  7

Brig    7  6

Zürich (Treuhand und Unternehmensberatung)    9  10

Total exkl. 2 Lernende (2019 exkl. 3 Lernende)    105  105

Die Gastroconsult AG befindet sich auf dem richtigen Weg bei der Transformation zur Beratungsfirma. So sind 

46% oder 48 Mitarbeitende Berater-Treuhänder resp. Unternehmensberater während 54% oder 57 Personen 

auf Stufe Nachwuchsberater, Assistenten, Buchhalter sowie in den Sekretariaten arbeiten. Von den Stellenpro-

zenten fallen 48% auf Beratertätigkeit und 52% auf Sachbearbeiter- und Sekretariatsarbeit.

Nach wie vor wird der stetigen internen und externen Aus- und Weiterbildung unserer Mitarbeitenden  

hohe Priorität eingeräumt. Die geltenden Bestimmungen zur Qualitätssicherung garantieren die laufende  

Kontrolle der Weiterbildung der mit Revisionstätigkeiten betrauten Mitarbeitenden. Ausserdem unterstützt die  

Gastroconsult AG die Aus- und Weiterbildungen der Mitarbeiter, in dem wir uns sowohl an den Kosten betei-

ligen als auch Zeit für die Besuche der Lehrgänge zur Verfügung stellen. Dadurch stellen wir sicher, dass wir  

unsere Kunden stets kompetent beraten.
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Dienstjubiläen 

Beförderungen

Im Geschäftsjahr 2019/2020 wurden die folgenden Mitarbeitenden für ihre langjährige Tätigkeit geehrt:

Daniel Sciboz  Freiburg 40 Jahre

Fabienne Epiney-Pralong  Sitten 35 Jahre

Remi Susset  Pully 30 Jahre

Beatrice Schindler  Cadempino-Lugano 30 Jahre

Natacha Métrailler-Pitteloud  Sitten 30 Jahre

Alberto Leonardi  Bernex Genf 30 Jahre

Peter Kneubühl  Luzern  30 Jahre

Ruth Huber-Hiltbrunner  Bern  20 Jahre

José Cruz  Pully 20 Jahre

Florence Chaignat-Miserez  Saignelégier 20 Jahre

Katarina Cerkez  Olten  20 Jahre

Francesco Gringeri  Bernex Genf 15 Jahre

Ottavia Mantegazzi  Cadempino-Lugano 10 Jahre

Anne-Aurore Theurillat  Saignelégier  5 Jahre 
Antje Kutosa-Zoller  St. Gallen  5 Jahre 
Carola Kunz  Bern 5 Jahre

David Kohler  Luzern 5 Jahre

Daniel Hollenstein  Olten  5 Jahre

Kevin Demont  Bernex Genf 5 Jahre

Eva Brönnimann  Bern 5 Jahre

Patrick Borter  Brig 5 Jahre

Halim Choukeir  Zürich 5 Jahre

Im Verlaufe des Betriebsjahres wurde folgende Beförderung beantragt und vom Verwaltungsrat genehmigt:  

Sitz Cadempino-Lugano Jasmine Gygax zur Vizedirektorin und stv. Sitzleiterin
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Jahresrechnung

Erfolgsrechnung
Im Berichtsjahr 2019/2020 hat der Bruttoertrag aus Lieferungen und Leistungen verglichen zum umsatzstärks-

ten Vorjahr um TCHF 673 oder 4.2% auf TCHF 15’219 abgenommen. Unter Abzug der Ertragsminderungen ist 

die Abnahme der betrieblichen Leistungserstellung im Vorjahresvergleich mit TCHF 536 oder 3.4% etwas tiefer 

ausgefallen und hat zu einem betrieblichen Ertrag aus Lieferungen und Leistungen von TCHF 15‘105 (Vorjahr 

TCHF 15’641) geführt. 

Dieser betriebliche Ertrag aus Lieferungen und Leistungen verteilt sich wie folgt:

Ost TCHF 4’342 (Vorjahr TCHF 4’501)

Zentrum TCHF 5’497 (Vorjahr TCHF 5’587)

West TCHF 4’765 (Vorjahr TCHF 4’980) 

Direktion TCHF 501 (Vorjahr TCHF 573)

Sämtliche Regionen haben infolge der Corona-Pandemie die Umsatzprognosen sowie die Vorjahresumsätze 

verfehlt.  

Der Personalaufwand beträgt in Relation zum Ertrag aus Lieferungen und Leistungen 77.1% (Vorjahr 73.8%). 

Die Zunahme ist im Wesentlichen auf die nicht verrechenbaren Stunden im Zusammenhang mit Covid-19 sowie 

die Einarbeitung von neuen Mitarbeitenden zurückzuführen. Unter zusätzlicher Berücksichtigung direkt  

erbrachter Leistungen von Beteiligungsgesellschaften und Dritten resultiert ein Bruttoergebnis nach Personal-

aufwand von TCHF 2‘765 (Vorjahr TCHF 3’333) oder 18.3% (Vorjahr 21.3%) des Ertrags aus Lieferungen und 

Leistungen.

Der übrige Betriebsaufwand liegt unter Vorjahr. Deutlich höheren Verwaltungs- und Informatikkosten stehen 

wesentlich tiefere Werbeaufwendungen gegenüber. Erneut wurden die Investitionen in mobiles Sachanlagever-

mögen vollständig abgeschrieben und damit die aus den Vorjahren bekannte Abschreibungspraxis weiter-

geführt. 

Das Finanzergebnis des Geschäftsjahrs 2019/2020 enthält im Wesentlichen die Dividendenausschüttungen der 

HRT Revisions AG. 

Wie auch im Anhang zur Jahresrechnung beschrieben, setzt sich der ausserordentliche und periodenfremde 

Ertrag aus der Rückverteilung der CO2-Abgabe und einer Leistung der Haftpflichtversicherung zusammen. Der 

ausserordentliche Aufwand enthält einmalige Zahlungen für Provisionen an Dritte.

In den beiden vorangehenden Geschäftsjahren hat die Gastroconsult AG jeweils die besten Ergebnisse seit ihrem 

Bestehen erreicht – das Jahr 2018/2019 war das Rekordjahr. Im Geschäftsjahr 2019/2020 musste aufgrund der 

Corona-Pandemie ein Rückschlag verkraftet werden. Der Jahresverlust beträgt TCHF – 67 (Vorjahr Jahresgewinn 

von TCHF 152) oder – 3% (Vorjahr 6.7%) des Eigenkapitals bzw. – 5.6% (Vorjahr 12.7%) des Aktienkapitals. 

Dank der Reserven aus den Vorjahren ist der Jahresverlust für die Gastroconsult verkraftbar – wenngleich es aus 

unternehmerischer Perspektive nicht das Ziel sein kann.
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Bilanz
 30.09.2020  30.09.2019

Investitionsverhältnis (Aktiven)

Umlaufvermögen  92%  91%

Anlagevermögen  8%  9%

Finanzierungsverhältnis (Passiven)

Fremdkapital  80%  78%

Eigenkapital  20%  22%

Die Liquidität der Gesellschaft ist weiterhin gut. Das Umlaufvermögen übersteigt das kurzfristige Fremdkapital 

per 30.09.2020 um TCHF 3‘187 (Vorjahr TCHF 2‘909), was u.a. auf den Covid-19-Kredit zurückzuführen ist. Die 

Eigenkapitalquote liegt bei 20%. Grund dafür ist, dass die Gastroconsult AG seit ihrer Gründung die erwirt-

schafteten Gewinne in überwiegendem Umfang an ihre Aktionäre abführt. 

Bei der Bewertung der Forderungen aus Lieferungen und Leistungen und der geleisteten, noch nicht fakturier-

ten Dienstleistungen wurden die gleichen Bilanzierungs- und Bewertungsgrundsätze angewandt wie aus den 

Vorjahren bekannt. Gesamthaft bestehen Forderungen aus Lieferungen und Leistungen und geleistete, noch 

nicht fakturierte Dienstleistungen von TCHF 6‘543 (Vorjahr TCHF 7’318) und Wertberichtigungen von total 

TCHF 1‘939 (Vorjahr TCHF 2‘168).

Durch eine weitere Rückzahlung in der Höhe von TCHF 100 betragen die Darlehen an Beteiligungen per 

30.09.2020 noch TCHF 161. Ein neuerlicher Bewertungstest hat die Angemessenheit der Beteiligungsbuchwer-

te bestätigt. 

Sämtliche Verpflichtungen ohne Rechnungseingang vor dem Bilanzstichtag wurden in den Passiven abgegrenzt. 

Für kurz- und langfristige Risiken bestehen angemessene Rückstellungen.

Antrag über die Verwendung des ausschüttbaren Gewinns
Der Verwaltungsrat beantragt in diesem Jahr infolge des Covid-19-Kredites, den die Gastroconsult aufgenom-

men hat, und des damit zusammenhängenden Dividendenverbots den Vortrag des Bilanzgewinnes auf neue 

Rechnung. 

 30.09.2020  30.09.2019

Zur Verfügung der Generalversammlung stehen:

Gewinnvortrag  CHF 412’943 CHF 260’732

Jahresgewinn  CHF – 66’573 CHF 152’211

Ausschüttbarer Gewinn  CHF 346’371 CHF 412’943
Dividende  CHF 0 CHF 0

Vortrag auf Bilanzgewinn  CHF 346’371 CHF 412’943
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Bilanz

Aktiven
in CHF 30.09.2020  30.09.2019

Umlaufvermögen
Flüssige Mittel  4’271’206  3’006’467

Forderungen aus Lieferungen und Leistungen

 gegenüber Dritten  3’233’903  4’059’521 

 gegenüber direkten und indirekten Beteiligungen  99’423  64’732

 abzüglich Wertberichtigung auf Forderungen aus L/L  – 1’011’000  – 1’242’040

  2’322’327  2’882’213

Übrige kurzfristige Forderungen

 gegenüber Dritten  205’337  284’756

 gegenüber Beteiligten  0  427’542

 gegenüber direkten und indirekten Beteiligungen  827’016  357’550

  1’032’352  1’069’848

Vorräte  1  70’551  87’293

Geleistete, noch nicht fakturierte Dienstleistungen  3’210’166  3’193’670

abzüglich Fakturierungsrisiko/Gewinnanteil  – 928’000  – 926’100

 2’282’166  2’267’570

Aktive Rechnungsabgrenzungen  178’648  217’170

Total Umlaufvermögen 10’157’250  9’530’561

Anlagevermögen
Finanzanlagen

 Darlehen an direkte und indirekte Beteiligungen   160’821  260’821

 Vorschüsse für Weiterbildungen   40’507  0

 Sonstige Finanzanlagen   50’686  50’685

Beteiligungen  7 565’000  565’000

   817’014  876’506

Sachanlagen

 Mobile Sachanlagen  2  1  1

 Fahrzeuge    32’581  44’045

Total Anlagevermögen  849’596  920’552

Total Aktiven  11’006’846  10’451’113
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Bilanz

Passiven
in CHF  30.09.2020  30.09.2019

Fremdkapital
Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen

 gegenüber Dritten   431’985  381’037

Kurzfristige verzinsliche Verbindlichkeiten

 gegenüber Dritten   17’518  17’518

Übrige kurzfristige Verbindlichkeiten

 gegenüber Dritten 3  677’129  505’839

 gegenüber Beteiligungen   99’014  0

 gegenüber direkten und indirekten Beteiligungen   4’157  0

 gegenüber Personal   637’838  637’769

   1’418’138  1’143’608

Vorauszahlungen von Kunden   3’576’854  3’630’130

Passive Rechnungsabgrenzungen und kfr. Rückstellungen 4 1’526’092  1’449’414

 

Total kurzfristige Verbindlichkeiten  6’970’586  6’621’707

Langfristige verzinsliche Verbindlichkeiten

 gegenüber Dritten 5  502’920  20’438

Langfristige Rückstellungen   1’336’969  1’546’025

   1’839’889 1’566’463

Total Fremdkapital  8’810’475  8’188’170 

Eigenkapital
Aktienkapital   1’200’000  1’200’000

Gesetzliche Kapitalreserven

 Übrige Kapitalreserven   650’000  650’000

Freiwillige Gewinnreserven

Bilanzgewinn

 Gewinnvortrag   412’943  260’732

 Jahresverlust /-gewinn   – 66’573  152’211

   346’371  412’943

 
Total Eigenkapital  2’196’371  2’262’943
 
Total Passiven  11’006’846  10’451’113
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Erfolgsrechnung
in CHF Okt. – Sept.  Okt. – Sept.

 2019/2020  2018/2019

Ertrag aus Beratung und Dienstleistung  14’504’992  14’774’245

Ertrag aus Verkauf  471’272  588’565

Ertrag aus Nutzungsentschädigung  226’112  226’438

Bestandesänderung an geleisteten, noch nicht fakturierten 

Dienstleistungen  16’496  302’140

Bruttoertrag aus Lieferungen und Leistungen  15’218’873  15’891’388

abzüglich Ertragsminderungen  – 113’371  – 249’394

Betrieblicher Ertrag aus Lieferungen und Leistungen  15’105’502  15’641’994

Direkter Betriebsaufwand  687’409  765’810

Bruttoergebnis nach direktem Betriebsaufwand  14’418’093  14’876’184

Personalaufwand  11’652’763  11’543’229

Bruttoergebnis nach Personalaufwand  2’765’330  3’332’955

Raumaufwand  799’624  818’096

Unterhalt, Reparaturen, Ersatz, Leasing, Fahrzeugaufwand  254’065  218’067

Sachversicherungen, Gebühren, Energie, Entsorgung  105’920  103’289

Verwaltungs- und Informatikaufwand  1’058’293  912’611

Werbeaufwand  269’745  493’258

Sonstiger betrieblicher Aufwand  23’475  76’794

Übriger betrieblicher Aufwand  2’511’123  2’622’115

Betriebsergebnis vor Abschreibungen, Zinsen und 
Steuern (EBITDA)  254’208  710’840
Abschreibungen auf mobilen Sachanlagen  441’953  453’588

Betriebsergebnis vor Zinsen und Steuern (EBIT)  – 187’745  257’252

Finanzertrag  113’267  214’375

Finanzaufwand   – 7’668  – 7’025

Finanzergebnis  105’599  207’350

Betriebliches Ergebnis vor Steuern  – 82’146  464’602
Betriebsfremder, ausserord. oder periodenfremder Ertrag  46’391  27’584

Betriebsfremder, ausserord. oder periodenfremder Aufwand  – 25’550  – 333’977

Betriebsfremder, ausserordentlicher oder 
periodenfremder Erfolg  6 20’841  – 306’393
Jahresverlust/-gewinn vor Steuern (EBT)  – 61’305  158’209
Direkte Steuern  – 5’267  – 5’998

Jahresverlust/-gewinn  – 66’573  152’211
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Anhang zur Jahresrechnung

Angaben zur Unternehmung
Die Gastroconsult AG mit Hauptsitz in Zürich und 14 weiteren Standorten in der Schweiz erbringt Dienstleis-

tungen in den Bereichen Treuhand, Steuern, Unternehmensberatung und Wirtschaftsprüfung für Restauration 

und Hotellerie.

Angaben über die in der Jahresrechnung angewandten Grundsätze
Die vorliegende Jahresrechnung wurde gemäss den Vorschriften des Schweizer Gesetzes, insbesondere der Artikel 

über die kaufmännische Buchführung und Rechnungslegung des Obligationenrechts (Art. 957 bis 962) erstellt. Die 

Bewertung der Aktiven erfolgt zu Anschaffungswerten. Nutzungs- und altersbedingten Wertverlusten wird durch 

Abschreibungen, anderweitigen Werteinbussen durch Wertberichtigungen angemessen Rechnung getragen. 

Die Rechnungslegung erfordert vom Verwaltungsrat Schätzungen und Beurteilungen, welche die Höhe der ausge-

wiesenen Vermögenswerte und Verbindlichkeiten sowie Eventualverbindlichkeiten im Zeitpunkt der Bilanzierung, 

aber auch Aufwendungen und Erträge der Berichtsperiode beeinflussen könnten. Der Verwaltungsrat entscheidet 

dabei jeweils in eigenem Ermessen über die Ausnutzung der bestehenden gesetzlichen Bewertungs- und Bilanzie-

rungsspielräume. Zum Wohle der Gesellschaft können dabei im Rahmen des Vorsichtsprinzips Abschreibungen, 

Wertberichtigungen und Rückstellungen über das betriebswirtschaftlich benötigte Ausmass hinaus gebildet wer-

den.

Angaben, Aufschlüsselung und Erläuterungen zu Positionen der Bilanz und Erfolgsrechnung

1 Vorräte
Bei den Vorräten handelt es sich um zum Einstandswert bilanzierte Stempeluhren für das Zeiterfassungs- und 

Zeitplanungssystem «GastroTime».

2 Sachanlagen
Die mobilien Sachanlagen enthalten vorwiegend EDV Hard- und Software. Weiter fallen Büromobiliar und  

Büroeinrichtungen unter diese Bilanzposition. Fahrzeuge im Finanzierungsleasing sind aktiviert und werden  

unter Berücksichtigung des garantierten Restwerts über die Nutzungsdauer abgeschrieben. Die kumulierte  

Restverpflichtung aus Finanzierungsleasingverträgen ist, aufgeteilt in eine kurz- und langfristige Komponente, 

passiviert.

3 Übrige kurzfristige Verbindlichkeiten gegenüber Dritten
in CHF 30.09.2020  30.09.2019

Anzahlungen von Kunden  91’980  82’498

Verbindlichkeiten gegenüber Vorsorgeeinrichtungen  267’468  83’091

Verbindlichkeiten Mehrwersteuer  269’811  337’947

Diverse kfr. Verbindlichkeiten gegenüber Dritten  47’870  2’303

 677’129  505’839
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4 Passive Rechnungsabgrenzungen und kurzfristige Rückstellungen
in CHF 30.09.2020  30.09.2019

Abgrenzungen für Ferien und Gleitzeit  1’094’000  1’050’100

Abgrenzung Erfolgsbeteiligungen  0  117’580

Abgrenzung für Steuern  26’603  29’573

Übrige passive Rechnungsabgrenzungen  405’489  252’161

 1’526’092  1’449’414 

5 Langfristige verzinsliche Verbindlichkeiten gegenüber Dritten
Leasingverbindlichkeiten  2’920  20’438

Covid-19-Kredit  500’000  0

 502’920  20’438

6 Betriebsfremder, ausserordentlicher oder periodenfremder Erfolg
Geschäftsjahr 2019/2020 
Der betriebsfremde, ausserordentliche oder periodenfremde Ertrag setzt sich aus der Rückverteilung der CO2-

Abgabe und Überschussbeteiligungen aus Versicherungen zusammen. Der betriebsfremde, ausserordentliche 

oder periodenfremde Aufwand enthält einmalige Zahlungen für Provisionen an Dritte.

Geschäftsjahr 2018/2019 
Der ausserordentliche und periodenfremde Ertrag setzt sich aus der Rückverteilung der CO2-Abgabe und einer 

Leistung der Haftpflichtversicherung zusammen. Der ausserordentliche Aufwand resultiert aus der weiteren 

Äufnung der Rückstellung für bevorstehende Führungsnachfolgen und das mit Wirkung per 01.10.2019 begin-

nende Projekt Transformation. Periodenfremde Umsatzprovisionen an eine Beteiligungsgesellschaft sind im  

periodenfremden Aufwand enthalten.

7 Direkte und wesentliche indirekte Beteiligungen 30.09.2020  30.09.2019

a) Direkte Beteiligungen
HRT Revisions AG, Zürich
Zweck: Treuhandgeschäfte

Aktienkapital  100’000  100’000

Kapital- und Stimmanteil  100%  100%

SBC Treuhand AG, Bern
Zweck: Treuhandgeschäfte

Aktienkapital  100’000  100’000

Kapital- und Stimmanteil  50%  50%

Käser-Treuhand AG, Bern
Zweck: Treuhandgeschäfte

Aktienkapital  150’000  150’000

Kapital- und Stimmanteil  34%  34%
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b) Wesentliche indirekte Beteiligungen 30.09.2020  30.09.2019

KMU Treuhand und Revisions AG, Siebnen
Zweck: Treuhandgeschäfte

Aktienkapital  100’000  100’000

Kapital- und Stimmanteil  100%  100%

Refiba Treuhand AG, Bern
Zweck: Treuhandgeschäfte

Aktienkapital  100’000  100’000

Kapital- und Stimmanteil  100%  100%

Sonstige Angaben

Anzahl Mitarbeitende
Die Anzahl der Vollzeitstellen betrug im Jahresdurchschnitt nicht mehr als 250.

Nicht bilanzierte Leasingverbindlichkeiten mit 
Restlaufzeit > 1 Jahr  188’671  237’249

Diese Beträge beinhalten die bis zum Vertragsende bzw. zum Ablauf der Kündigungsfrist geschuldeten Zahlun-

gen aus Leasingverträgen.

Für die gemieteten Büroräume der diversen Standorte bestehen Mietverträge mit unbeschränkter Dauer. Die 

Jahresmieten betragen total TCHF 859. An den Standorten Bern und St. Gallen werden die jeweiligen Büro-

räumlichkeiten auch von den Beteiligungsgesellschaften der Gastroconsult AG genutzt.

Wesentliche Ereignisse nach dem Bilanzstichtag
Zur Liquiditätssicherung hat die Gastroconsult AG einen verbürgten Covid-19-Kredit von CHF 0.5 Mio. sowie 

einen Covid-19-Kredit-Plus in Form eines Kreditrahmens im Umfang von CHF 1.1 Mio. in Anspruch genommen.

Für die Dauer der Inanspruchnahme des Covid-19-Kredits hat das Unternehmen die Bestimmungen der Covid-

19-Solidarbürgschaftverordnung zu berücksichtigen.

Im Zusammenhang mit den Bestimmungen zum Kapitalverlust bzw. einer Überschuldung nach Art. 725 OR gilt 

der verbürgte Covid-19-Kredit im Umfang von CHF 0.5 Mio. bis zum 31. März 2022 nicht als Fremdkapital  

(Art. 24 der Covid-19-Solidarbürgschaftsverordnung).

Nach dem Bilanzstichtag und bis zur Verabschiedung der Jahresrechnung durch den Verwaltungsrat am 

02.12.2020 sind keine wesentlichen Ereignisse eingetreten, welche die Aussagefähigkeit der Jahresrechnung 

2019/2020 beeinträchtigen könnten bzw. an dieser Stelle offen gelegt werden müssten.
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Bericht der Revisionsstelle zur eingeschränkten Revision an die Generalversammlung der 
Gastroconsult AG, Zürich 

Als Revisionsstelle haben wir die Jahresrechnung (Bilanz, Erfolgsrechnung und Anhang – Seiten 17 bis 22) der 
Gastroconsult AG für das am 30. September 2020 abgeschlossene Geschäftsjahr geprüft. 
Für die Jahresrechnung ist der Verwaltungsrat verantwortlich, während unsere Aufgabe darin besteht, die Jahres-
rechnung zu prüfen. Wir bestätigen, dass wir die gesetzlichen Anforderungen hinsichtlich Zulassung und Unab-
hängigkeit erfüllen. 
 
Unsere Revision erfolgte nach dem Schweizer Standard zur Eingeschränkten Revision. Danach ist diese Revision 
so zu planen und durchzuführen, dass wesentliche Fehlaussagen in der Jahresrechnung erkannt werden. Eine 
eingeschränkte Revision umfasst hauptsächlich Befragungen und analytische Prüfungshandlungen sowie den 
Umständen angemessene Detailprüfungen der beim geprüften Unternehmen vorhandenen Unterlagen. Dagegen 
sind Prüfungen der betrieblichen Abläufe und des internen Kontrollsystems sowie Befragungen und weitere Prü-
fungshandlungen zur Aufdeckung deliktischer Handlungen  oder anderer Gesetzesverstösse nicht Bestandteil die-
ser Revision. 
 
Bei unserer Revision sind wir nicht auf Sachverhalte gestossen, aus denen wir schliessen müssten, dass die Jah-
resrechnung sowie der Antrag über die Verwendung des Bilanzgewinns nicht Gesetz und Statuten entsprechen. 
 
 
KPMG AG 
 

 

Michael Herzog 
Zugelassener Revisionsexperte 
Leitender Revisor 

Stefan Widmer 
Zugelassener Revisionsexperte 

 
 
Zürich, 17. Dezember 2020 
 
Beilagen: 
- Jahresrechnung (Bilanz, Erfolgsrechnung und Anhang) 
- Antrag über die Verwendung des Bilanzgewinns 
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Direktion
Gastroconsult AG

Blumenfeldstrasse 20

8046 Zürich

Telefon 044 377 54 44

E-Mail: direktion@gastroconsult.ch

Bern
Telefon 031 340 66 00 

E-Mail: bern@gastroconsult.ch 

Bernex Genf
Telefon 022 850 96 10

E-Mail: geneve@gastroconsult.ch 

 

Cadempino-Lugano 
Telefon 091 960 21 00 

E-Mail: lugano@gastroconsult.ch 

Chur
Telefon 081 252 36 42 

E-Mail: chur@gastroconsult.ch 

Freiburg 
Telefon 026 424 65 12 

E-Mail: fribourg@gastroconsult.ch

Lenzburg
Telefon 062 296 77 30 

E-Mail: lenzburg@gastroconsult.ch

Liestal
Telefon 062 296 77 30 

E-Mail: liestal@gastroconsult.ch 

Luzern
Telefon 041 248 01 80 

E-Mail: luzern@gastroconsult.ch

Olten 
Telefon 062 296 77 30 

E-Mail: olten@gastroconsult.ch 

Pully
Telefon 021 721 08 08 

E-Mail: pully@gastroconsult.ch

Saignelégier 
Telefon 032 951 23 77  

E-Mail: saignelegier@gastroconsult.ch

Sitten
Telefon 027 327 23 73 

E-Mail: sion@gastroconsult.ch

 

St. Gallen 
Telefon 071 274 95 95 

E-Mail: stgallen@gastroconsult.ch

Brig
Telefon 027 948 08 10 

E-Mail: brig@gastroconsult.ch

Zürich
Telefon 044 377 54 47

E-Mail: zuerich@gastroconsult.ch

www.gastroconsult.ch


